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Beschluss:

1. Der Stadtrat stimmt der vom RBS vorgeschlagenen Verwendung der für den 

Haushalt des RBS 2023 und 2024 bewilligten 500.000 € Sachmittel zu. 

2. Das Referat für Bildung und Sport wird beauftragt, die für 2023 und 2024 

erforderlichen konsumtiven Haushaltsmittel im Referat für Bildung und Sport 

sowie im Sozialreferat durch Umschichtung der zum Schlussabgleich 2023 

angemeldeten Sachmittel aufgrund des Änderungsantrages zum 

Haushaltsbeschluss des RBS (Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 08172) zu 

finanzieren. 

 

Dadurch verändern sich die Produktkostenbudgets im Referat für Bildung und 

Sport wie folgt:

Das Produktkostenbudget des Produkts 39365200 Betrieb und Steuerung 

städtischer Tageseinrichtungen für Kinder erhöht sich in 2023 einmalig um bis 

zu 50.000 Euro und in 2024 einmalig um bis zu 99.600 Euro, davon sind in 

2023 bis zu 50.000 Euro und in 2024 einmalig bis zu 99.600 Euro 

zahlungswirksam (Produktauszahlungsbudget).

 

Das Produktkostenbudget des Produkts 39211100 Bildung, Erziehung und 

Betreuung an Grundschulen (und Tagesheime) erhöht sich in 2023 einmalig 

um bis zu 150.000 Euro und in 2024 einmalig um bis zu 172.428 Euro, davon 

sind in 2023 einmalig bis zu 150.000 Euro und in 2024 einmalig bis zu 

172.428 Euro zahlungswirksam (Produktauszahlungsbudget). 

 

Das Produktkostenbudget des Produkts 39212100 Bildung, Erziehung und 

Betreuung an Mittelschulen erhöht sich in 2023 einmalig um bis zu 21.000 

Euro und in 2024 einmalig um bis zu 26.000 Euro, davon sind in 2023 

einmalig bis zu 21.000 Euro und in 2024 einmalig bis zu 26.000 Euro 

zahlungswirksam (Produktauszahlungsbudget).
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Das Produktkostenbudget des Produkts 39221100 Bildung, Erziehung und 

Betreuung an Förderschulen erhöht sich in 2023 einmalig um bis zu 7.466 

Euro und in 2024 einmalig um bis zu 11.828 Euro, davon sind in 2023 

einmalig bis zu 7.466 Euro und in 2024 einmalig bis zu 11.828 Euro 

zahlungswirksam (Produktauszahlungsbudget).

 

Das Produktkostenbudget des Produkts 39217100 Bildung, Erziehung und 

Betreuung an Gymnasien erhöht sich in 2023 einmalig um bis zu 47.217 Euro 

und in 2024 einmalig um bis zu 55.628 Euro, davon sind in 2023 einmalig bis 

zu 47.217 Euro und in 2024 einmalig bis zu 55.628 Euro zahlungswirksam 

(Produktauszahlungsbudget).

 

Das Produktkostenbudget des Produkts 39215100 Bildung, Erziehung und 

Betreuung an Realschulen erhöht sich in 2023 einmalig um bis zu 54.417 

Euro und in 2024 einmalig um bis zu 64.113 Euro, davon sind in 2023 

einmalig bis zu 54.417 Euro und in 2024 einmalig bis zu 64.113 Euro 

zahlungswirksam (Produktauszahlungsbudget).

 Das Produktkostenbudget des Produkts 39111000 Overheadkosten Referats- 

und Geschäftsleitung reduziert sich aufgrund der Umschichtung in 2023 um 

bis zu 430.100 € und befristet in 2024 um bis zu 429.597 davon sind befristet 

in 2023 bis zu 430.100 € und befristet in 2024 bis zu 429.597 € 

zahlungswirksam (Produktauszahlungsbudget). 

3. Das Referat für Bildung und Sport wird beauftragt, die befristet für 2023 und 

2024 erforderlichen investiven Haushaltsmittel in Höhe von je bis zu 70.000 € 

durch Umschichtung der zum Schlussabgleich 2023 konsumtiv angemeldeten 

Sachmittel aufgrund des Änderungsantrages zum Haushaltsbeschluss des 

RBS (Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 08172) zu finanzieren.

 Das Produktkostenbudget des Produkts 39111000 Overheadkosten Referats- 

und Geschäftsleitung reduziert sich aufgrund der Umschichtung befristet von 

2023 bis 2024 um bis zu 70.000 Euro, davon sind befristet von 2023 bis 2024 

bis zu 70.000 Euro zahlungswirksam (Produktauszahlungsbudget). 
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4. Das derzeit gültige Mehrjahresinvestitionsprogramm 2023 – 2027 wird in der 

Investitionsliste bei 2400.9330 „Berufsschulen, Einrichtung und Ausstattung“ 

wie folgt geändert (EURO in 1.000):

 MIP alt: 2023 – 2027 (Var.610) 

Art Gesa

mt-

kosten

Finanz

g. bis 

2022

Mittelbedarf Investitionsliste nachrichtlich

Summ

e 2023 

- 2027

2023 2024 2025 2026 2027 2028 Rest 

2029 ff

935 5.793 0 5.245 976 850 975 1.348 1.096 548 0

Sum 5.793 0 5.245 976 850 975 1.348 1.096 548 0
  MIP neu: 2023 – 2027 

Finanz

g. bis 

2022

Mittelbedarf Investitionsliste nachrichtlich

Summ

e 2023 

- 2027

2023 2024 2025 2026 2027 2028 Rest 

2029 ff

935 5.933 0 5.385 1.046 920 975 1.348 1.096 548 0

Sum 5.933 0 5.385 1.046 920 975 1.348 1.096 548 0
5. Das Sozialreferat wird gebeten, die einmalig erforderlichen 

zahlungswirksamen Haushaltsmittel für die im Vortrag des Referenten unter 

Ziffer 2.1.1 angeführte zusätzliche Unterstützung durch den psychologischen 

Fachdienst der Münchner Erziehungsberatungsstellen in Höhe von bis zu 

100.000 € im Rahmen des Nachtrages zum Haushalt 2023 anzumelden.

Hierdurch erhöht sich das Produktkostenbudget des Produkts 40363200 

Förderung der Erziehung in der Familie (Sozialreferat, Stadtjugendamt) in 

2023 einmalig um bis zu 100.000 Euro, davon sind in 2023 einmalig bis zu 

100.000 Euro zahlungswirksam (Produktauszahlungsbudget). 

6. Das Referat für Bildung und Sport wird beauftragt, mit dem Sozialreferat und 

in enger Abstimmung mit den Trägern der Erziehungsberatungsstellen (EBn) 

sowohl den bisherigen Kita-psychologischen Fachdienst der EBn inklusive der 

unter Ziffer 2.1.1 dargestellten zusätzlichen Leistung durch die EBn 

grundlegend im Hinblick auf Finanzierung, Struktur und künftige Umsetzung 
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zu überarbeiten. Ein entsprechendes neues Konzept für einen 

zukunftsfähigen Kita-psychologischen Fachdienst soll dem Stadtrat in Form 

einer gemeinsamen, referatsübergreifenden Beschlussvorlage in 2023 

vorgelegt werden. 

7. Der Stadtrat nimmt zur Kenntnis, dass die beantragten Stellen keinen 

zusätzlichen Büroraumbedarf auslösen. 

8. Der Antrag Nr. 20-26 / A 03270 von der SPD / Volt – Fraktion, Fraktion Die 

Grünen – Rosa Liste vom 09.11.2022 ist hiermit in Bezug auf den 

15. Antragspunkt Psychologinnen in Berufsschulen (EDB Teil des Masterplans 

des RBS Nr. 23) (1,5 VZÄ) geschäftsordnungsgemäß behandelt. 

9. Der Antrag Nr. 20-26 / A 03241 von der Stadtratsfraktion DIE LINKE. / Die 

Partei vom 07.11.2022 ist hiermit geschäftsordnungsgemäß behandelt. 

10. Der Beschluss unterliegt nicht der Beschlussvollzugskontrolle. 


